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1. HANDHABUNG CORONA, GRUNDSÄTZE 

1.1  HANDHABUNG CORONA –  DESTINATIONSSPEZIFISCHE MASSNAHMEN  

✓ Es geht um gesundheitliche Vorschriften, Krisensituationen werden von der öffentlichen Hand 

angekündigt.  

✓ Der föderalistische Ansatz erlaubt gezielt auf Krisensituationen zu reagieren. Im Falle einer 

Ausbreitung des Virus sollen gezielte Massnahmen auf lokaler / regionaler und kantonaler Ebene 

getroffen werden. 

✓ Die Zusammenarbeit der Leistungsträger in der Destination ist primordial. In diesem Sinn bitten wir 

die Skischulen, eng mit den Tourismusakteuren der Destination zusammen zu arbeiten.  

 

1.2  KOMMUNIKATION 

 

→ Gesundheitliche Vorschriften 

Vorschriften ändern sich sehr schnell, insbesondere auf kantonaler Ebene), bitte regelmässig die 

Informationsstellen der kantonalen und Bundesbehörden (www.bag.admin.ch) konsultieren.  

 

→ Positive Kommunikation an die Gäste 

✓ Eine gesamtheitliche Kommunikation auf Destinationsebene soll angestrebt werden 

✓ Kommunikation muss ehrlich (Regeln), realistisch (Einschränkungen) aber positiv sein 

✓ Flexible Umbuchungsmöglichkeiten (AGBs) anbieten → Geteiltes Risiko zwischen Gast und 

Unternehmen 

✓ Eigen- und Sozialverantwortung muss gefördert werden 

 

→ BAG-Kampagnematerial 

Wir empfehlen dem BAG Kampagnematerial https://bag-coronavirus.ch/ herunterladen und so unsere 

Gäste und Mitarbeitenden daran erinnern, dass das Corona-Virus immer noch da ist und die Hygiene- 

und Verhaltensregeln weiterhin beachtet werden müssen.  

 

→ Klare Weisungen für die Mitarbeitenden 

✓ Interne Verhaltensregeln einführen 

✓ Klumpenrisiko für Quarantäne bzw. Schliessung des gesamten Betriebes muss minimiert werden. 

✓ Klares internes Handling bei Verdachtsfällen oder Infizierten 

✓ Rasche interne Kommunikation bei Verdachtsfällen oder Infizierten 

1.2.1 KAMPAGNE SCHWEIZ TOURISMUS 

✓ Chancen müssen gezielt genutzt werden. Viele Gäste werden den Winter neu entdecken. 

✓ Die Kampagne «Mein erstes Mal» startet Ende Oktober 2020 und wird in der Schweiz und in den 

umliegenden Ländern ausgestrahlt. 

1.2.2 INTERNATIONALE GÄSTE  

✓ Überzeugung der Ausländer braucht bessere / weitere Kommunikation. Im internationalen Vergleich 

handhabt die Schweiz die Corona-Situation sehr pragmatisch 

✓ Zeichen sind gut, dass die Festlandnahmärkte beim Status Quo funktionieren 

✓ Gäste aus Übersee / Internat. Märkte werden diesen Winter nicht in die Schweiz reisen. 

→ Wenn Quarantäne bei Einreise verschwindet entstehen mehr Möglichkeiten (Testen statt Quarantäne) 

http://www.bag.admin.ch/
https://bag-coronavirus.ch/
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1.3  SUPPORT SWISS SNOWSPORTS 

1.3.1 KOMMUNIKATION 

✓ Via Mail an Regionalpräsidenten und/oder an die Skischulen 

✓ Information auf der Webseite 

1.3.2 SCHUTZKONZEPTE  

✓ Zwei Schutzkonzepte werden zur Verfügung gestellt: 

SKISCHULEN, SELBSTÄNDIG ERWERBENDE  

✓ ist ein Grobschutzkonzept / Arbeitspapier für die Skischulen und nicht für die Öffentlichkeit angedacht.  

AUSBILDUNG 

1.3.5 AUSTAUSCH 

→ eine interne Austausplattform (crossiety) für die Skischulen wird zur Verfügung gestellt. SSSA pflegt 

die Plattform und wird auch selbst Informationen einfügen 

→ SSSA pflegt Austausch mit Branchenverbänden, Politik und Bund (im Vorstand Schweizerischer 

Tourismusbverband, Allianz im Tourismus, bilateral mit SBS, Swiss-Ski, hotelleriesuisse, GastroSuisse, 

usw.  

→ Regionalpräsidenten-Austausche weden je nach Entwicklung der Sitzung einberufen. 

1.3.6 POLITIK  

Politik liegt in der Zuständigkeit der Regionalpräsidenten auf kantonaler Ebene und vom Verband auf nationaler 

Ebene. Eine Abstimmung ist absolut notwendig, damit es zu keinen Widersprüchen kommt.  

POLITISCHE FORDERUNGEN  

✓ Positive Kommunikation 

✓ Testen statt Quarantäne 

✓ Offene Grenzen aber auch nachvollziehbare und kohärente Quarantäne-Regelungen mit 

Nachbarländern sollen vom Bund angestrebt werden 

✓ Keine zusätzliche und speziell für den Tourismus kantonale/ nationale / internationale Regulierungen  

✓ Spezielle Corona-Situationen sollen auf Destinations- / lokaler / regionaler Ebene gehandhabt werden 

-> WIR WOLLEN KEINEN 2 Lockdwon -> Föderalismus soll herrschen 

✓ Kurzarbeitsentschädigung: möglich für Arbeiter auf Abruf – Verlängerung vereinfachtes Verfahren. 


